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Wie wirken sich der Klimawandel und verinderte
Klimaschutz- und Klimaanpassungsbemiihungen
auf die gesamtwirtschaftliche Entwicklung in

Deutschland aus?

den letzten Jahren immer deutlicher. Immer héu-

figere und starkere Extremwetterereignisse und
Temperaturspitzen fithren zu gesundheitlichen Beeintrich-
tigungen und fordern Menschenleben, zerstéren Hiuser,
Infrastruktur und (land-)wirtschaftliche Produktionsgiiter.
Sie wirken damit unmittelbar auf die gesamtwirtschaftliche
Entwicklung, auch in Deutschland.

D ie Auswirkungen des Klimawandels zeigen sich in

WIE WIRKT SICH DIE VERANDERTE KLIMAPOLITIK
DER LETZTEN JAHRE AUF DIE GESAMTWIRTSCHAFT
AUS?

Im Rahmen der gesamtwirtschaftlichen Projektionen un-
ternimmt die Bundesregierung Anstrengungen, die Aus-
wirkungen der Gesamtheit klimabedingter Umweltveran-
derungen und Politikmafinahmen noch besser zu verstehen.
Im Rahmen eines Forschungsgutachtens im Auftrag des
BMWK werden die Auswirkungen von Klimaschutz, Klima-
anpassung und Klimawandel auf die gesamtwirtschaftliche
Entwicklung im Rahmen eines nachfrageorientierten ma-
krookonometrischen Input-Output-Modells gemeinsam in
den Blick genommen.

Das Forschungsgutachten hat als Zwischenergebnis unter-
sucht, welche Auswirkungen die Anderungen in der Kli-
mapolitik der letzten drei Jahre (wie etwa das EU-Klima-
schutzpaket Fit for 55 oder das Gebdudeenergiegesetz in
Deutschland) auf die wirtschaftliche Entwicklung bis zum
Jahr 2030 haben werden (im folgenden Klimaschutzszena-
rio). Als Vergleichsmafistab dient ein Szenario, in dem unter-
stellt wird, dass diese klimapolitischen Mafinahmen nicht
ergriffen worden wiren. Verdnderungen bei Klimaanpas-
sungsmafinahmen wurden dabei nicht berticksichtigt.

Das nachfrageorientierte makrookonometrische Input-
Output-Modell ermoglicht, die Effekte von Klimaschutz,
Klimaanpassung und Klimawandel auf die gesamtwirt-
schaftliche Entwicklung gemeinsam in den Blick zu neh-
men. Ein wichtiger Wirkungskanal sind dabei die unter-
schiedlichen CO,-Preispfade in verschiedenen Sektoren.

Fiir das gesamtwirtschaftliche Ergebnis ist die Investitions-
tatigkeit von entscheidender Bedeutung. Die durch die ver-
anderten politischen Rahmenbedingungen aus-
gelosten Mehrinvestitionen in Klimaschutz @
werden auf 40-55 Milliarden Euro geschitzt,
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wovon der groflte Teil in den schnelleren Ausbau erneuer-
barer Energien flief3t. Unter der Annahme, dass diese In-
vestitionen ohne die klimapolitischen Anpassungen aus-
geblieben wiren und sie auch keine anderen Investitionen
verdriangen, ergibt sich im Jahr 2030 ein real um mehr als
ein Prozent hoheres Bruttoinlandsprodukt (BIP). Es wird
unterstellt, dass die zusitzlichen Investitionen vollstindig
uber den Kapitalmarkt finanziert werden, weshalb es auch
nicht zu einem Anstieg der Sparquote beziehungsweise
einem Riickgang des Konsums kommt. Im Gegenteil steigt
der private Konsum sogar leicht an, da die privaten Haus-
halte aufgrund der hoheren Wirtschaftsleistung tiber ho-
here Einkommen verfiigen.

Die Importe fossiler Energietrager gehen aufgrund des
schnelleren Ausbaus der erneuerbaren Energien zurtick,
wihrend die Gesamtimporte etwa durch den Import von
Investitionsgiitern leicht ansteigen. Die Exporte gehen hin-
gegen aufgrund gesamtwirtschaftlicher Preiseffekte sowie
héherer CO,-Preise im Klimaschutzszenario leicht zurtick.

Die Beschiftigung entwickelt sich fiir das Jahr 2030 insge-
samt positiv. Beschiftigungsaufwiichsen im Bausektor und
bei den unternehmensnahen Dienstleistungen sowie in
geringerem Umfang auch im Verarbeitenden Gewerbe ste-
hen geringfligige negative Beschiftigungseffekte im Berg-
bau, der Energieversorgung, sowie im (Einzel- und Grof-)
Handel gegentiber. Preiseffekte sind mittelfristig im Bau-
gewerbe zu beobachten, kurzfristig sind diese aber in den
energieintensiven Bereichen (beispielsweise in der Chemie-
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industrie oder der Herstellung von Glas & Keramik, Papier,
Gummi- und Kunststoffwaren) aufgrund der gestiegenen
CO,-Preise starker.

Entscheidend fiir die Ergebnisse ist letztlich, ob es gelingt,
einen politischen Rahmen zu setzen, in dem diese 6ffent-
lichen und privaten Investitionen in Klimaschutzgiiter
wirksam angeregt und tatsachlich getétigt werden. Sollten
diese Investitionen nicht zusatzlich erfolgen, sondern le-
diglich andere verdriangen, oder wenn diese aufgrund
neuerer politischer Entwicklungen nicht oder in geringe-
rem Ausmaf stattfinden, dann verringern sich die ermit-
telten positiven Effekte auf das BIP entsprechend. Der
positive Zusammenhang zwischen Investitionen und Wirt-
schaftswachstum ist dabei nicht Gberraschend. Vielmehr
handelt es sich um ein Standardergebnis nachfrageorien-
tierter makrookonomischer Modellierung.

BEHANDLUNG VON KLIMASCHUTZ BEI DER
PROJEKTGRUPPE GEMEINSCHAFTSDIAGNOSE
UND BEIM SACHVERSTANDIGENRAT

Bereits in der Vergangenheit hat die Bundesregierung den
Zusammenhang zwischen klimabedingten Umweltverin-
derungen, klimapolitischen Mafinahmen und dem Wirt-
schaftsgeschehen beleuchten lassen. So wurden bereits die
Auswirkungen von Extremwettereignissen auf die gesamt-
wirtschaftlichen Gréflen im Rahmen eines wis-
senschaftlichen Gutachtens von Prognos, dem @
Institut fr 6kologische Wirtschaftsforschung




(IOW) und der Gesellschaft fiir wirtschaftliche Struktur-
systeme (GWS) beleuchtet. Ebenfalls hat das Forschungs-
projekt Gemeinschaftsdiagnose (GD) im Sonderthema des
Herbstgutachtens 2023 die Auswirkungen des Klimaschut-
zes auf Basis eines angebotsorientierten Wachstumsmodells
analysiert. Das Modell ist methodisch mit der Mittelfrist-
projektion der Bundesregierung vergleichbar.! Gleiches gilt
fir die Untersuchungen des Sachverstandigenrats zur Be-
gutachtung der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung (SVR)
im aktuellen Jahresgutachten zu den Einflissen der De-
karbonisierung auf das Potenzialwachstum.

Laut der Analyse der GD kann es im Zuge der Dekarboni-
sierung und der damit verbundenen notwendigen Reduk-
tion des Verbrauchs fossiler Energietrager unter bestimm-
ten Umstidnden zu einem negativen BIP-Effekt bis 2030
kommen. Allerdings zeigt die GD auch, dass ein beschleu-
nigter Ausbau erneuerbarer Energien (unter der Annahme,
dass die Klimaschutzziele 2030 erreicht werden) zu glinsti-
geren gesamtwirtschaftlichen Ergebnissen fiihrt als ein
Ausbau im historischen Ausbautempo. Eine Erhéhung der
gesamtwirtschaftlichen Investitionsquote wirkt sich auch
im Kontext der Energiewende positiv auf das Wirtschafts-
wachstum aus. Die Analyse der GD unterstreicht zudem,
dass die gesamtwirtschaftlichen Folgen der Dekarbonisie-
rung zu einem wichtigen Teil davon abhingen, wie sehr
fossile Energie durch andere Produktionsfaktoren ersetzt
werden kann. Dazu gibt es aber noch zu wenig belastbare
Informationen.

Auch der SVR Wirtschaft betont in seinem diesjahrigen
Jahresgutachten, dass hohere Investitionen einen wichtigen
Beitrag zur gesamtwirtschaftlichen Entwicklung leisten.
Szenarien zeigen, dass eine ambitionierte Klimapolitik ge-
rade in Bezug auf energieintensive Branchen bei gegebenen
Klimaschutzzielen im Vergleich zu einer spéter erfolgenden
Transformation zu positiven gesamtwirtschaftlichen Effek-
ten fihren kann. Die durch eine ambitionierte Klimapolitik
angereizten frithzeitigen Investitionen in griine Techno-
logien fithren dazu, dass fossil betriebene Anlagen am Ende
ihrer Lebensdauer durch klimafreundliche ersetzt werden.
Dies fithre zu weniger vorzeitigen Abschreibungen (weniger
Jstranded assets“) und erzeuge somit geringere Transfor-
mationskosten. Zugleich weist der SVR auch auf die Risiken
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von frithzeitigen ordnungsrechtlichen Betriebsverboten fiir
Bestandsanlagen hin; diese konnten die Kosten der Trans-
formation deutlich erhéhen.

INVESTITIONEN, EIN SCHNELLER AUSBAU

DER ERNEUERBAREN ENERGIEN UND KLARE
SIGNALE DER POLITIK ENTSCHEIDEND FUR DIE
GESAMTWIRTSCHAFTLICHE ENTWICKLUNG

Das BMWK erwartet auf der Grundlage dieser und weiterer
Untersuchungen, dass zusitzliche Investitionen und ein
schneller Ausbau erneuerbarer Energien im Kontext der
Energiewende entscheidend fiir eine positive wirtschaft-
liche Entwicklung sein werden. Klare und verlassliche Sig-
nale der Politik im Hinblick auf den Fortgang der Dekar-
bonisierung sind dabei von zentraler Bedeutung. Die von
der Bundesregierung flankierte Einigung auf EU-Ebene zur
Weiterentwicklung der CO,-Bepreisung ist diesbezliglich
ein wichtiger Baustein, damit nicht aufgrund falscher
(Preis-)Erwartungen in fossile Technologien investiert wird,
die vor Ende ihrer eigentlichen Lebensdauer nicht mehr
genutzt werden oder sich im Betrieb langfristig als deutlich
teurer herausstellen kdnnen. —

KONTAKT & MEHR ZUM THEMA

Referat: IC3 - Wachstum, Demografie, Wirtschaftsstatistik
schlaglichter@bmwk.bund.de

Christian Lutz, Lisa Becker, Andreas Kemmler (2024):
Auswirkungen der verdnderten Klimaschutzbemiihungen der
vergangenen Jahre in Deutschland und Europa auf die
gesamtwirtschaftliche Entwicklung in Deutschland. Kurzbericht
im Rahmen eines Forschungsauftrags des Bundesministeriums
fir Wirtschaft und Klimaschutz, GWS Research Report (in Kiirze
verfligbar)

Gutachten von Prognos, IOW und GWS (2023) im Auftrag von
BMWK und BMUV: Bezifferung von Klimafolgekosten in
Deutschland

Gemeinschaftsdiagnose aus dem Jahr 2023
Gemeinschaftsdiagnose aus dem Jahr 2022

Jahresgutachten 2023 des Sachverstdndigenrates zur
Begutachtung der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung
(vor allem zweites Kapitel)

1 Vgl. Schlaglichter der Wirtschaftspolitik (08/2022) ,,Quo vadis, Potenzialschédtzung?“


mailto:schlaglichter%40bmwk.bund.de?subject=Schlaglichter%20der%20Wirtschaftspolitik
https://papers.gws-os.com/gws-researchreport24-1.pdf
https://papers.gws-os.com/gws-researchreport24-1.pdf
https://www.prognos.com/de/projekt/bezifferung-von-klimafolgekosten-deutschland
https://www.prognos.com/de/projekt/bezifferung-von-klimafolgekosten-deutschland
https://www.prognos.com/de/projekt/bezifferung-von-klimafolgekosten-deutschland
https://gemeinschaftsdiagnose.de/2023/09/28/gemeinschaftsdiagnose-herbst-2023-kaufkraft-kehrt-zurueck-politische-unsicherheit-hoch/
https://gemeinschaftsdiagnose.de/2022/04/13/von-der-pandemie-zur-energiekrise-wirtschaft-und-politik-im-dauerstress/
https://www.sachverstaendigenrat-wirtschaft.de/jahresgutachten-2023.html
https://www.sachverstaendigenrat-wirtschaft.de/jahresgutachten-2023.html
https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Schlaglichter-der-Wirtschaftspolitik/2022/08/11-quo-vadis-potenzialschatzung.html

	Editorial
	Konjunkturschlaglicht September 2022 2022
	Wirtschaftspolitik 
	Konjunktur
	Die wirtschaftliche Lage in Deutschland im September 2022

	Termine 
	Transformationsschub 
für die Industrie: Klimaschutzverträge 
starten in die erste Gebotsrunde
	Wie wirken sich der Klimawandel und veränderte Klimaschutz- und Klimaanpassungsbemühungen auf die gesamtwirtschaftliche Entwicklung in Deutschland aus? 
	Neue 
Langfristszenarien 
für die 
Energiewende 
	Datenverknüpfung für Statistik und Forschung – ein Werkstattgespräch 

	Die wirtschaftliche Lage
	in Deutschland im März 20241
	BIP Nowcast für DAS 
erste QUARTAL 2024
	Die wirtschaftliche Entwicklung im vierten Quartal 2023

